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< Referent: Alexander Nix Stockmeier GmbH & Co.KG
< Laborleiter Entwicklung und Service
< Verkaufsleiter Oberflachentechnik

F.I.T. e.V.
< Stellvertreter FB Chemie Umwelt

IHO
< FB-Leiter Metallindustrie und Technische Reinigung
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Navigator der Bauteilreinigung

< Gliederung
= Mit welchen Gefahrstoffen kommen Sie in der Regel in Kontakt ?
= Bewertung von Gefahrstoffen und Hinweise zur Lagerung
» TRGS 555
» DGUV 213-079
» Betriebsanweisung
» TRGS 510
» DGUV 209-086
= Pravention
» Einsatz von Dosierpumpen
= Tip aus der Praxis
» Produktentnahme an einem IBC / PSA
» beim Umgang mit Kanistern



Sicherer Umgang mit Reinigerkonzentraten

FACHVERBAND
INDUSTRIELLE
TEILEREINIGUNG E.V.

Navigator der Bauteilreinigung

< Mit welchen Gefahrstoffen kommen Sie in der Regel in Kontakt ?
« wassrige Reiniger
o Sauer
o neutral
o alkalisch

* pulverférmige Reiniger
o sauer
o neutral
o alkalisch

« Losemittel (Vortrag Herr Dr. Vol3berg)
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< Mit welchen Gefahrstoffen kommen Sie in der Regel in Kontakt ?

« wassrige Reiniger
o sauer

~Erst das Wasser, dann die Saure, sonst passiert das Ungeheure!”

« Bei Kontakt von Sauren und Laugen tritt starke Warmeentwicklung mit zum Teil
explosionsartigem Verspritzen auf. Dies kann auch beim Verdinnen von Sauren und

Laugen auftreten. Besonders beim Verdinnen von Schwefelsaure ist Vorsicht
geboten.


file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/D_Leracid_165_1200_KG_pro_Container_1000401701000.pdf
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< Mit welchen Gefahrstoffen kommen Sie in der Regel in Kontakt ?

* wassrige Reiniger
o neutral
o alkalisch
o Reinigungsverstarker
o Demulgatoren



file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/D_Dansoclean_N_6085_1000_KG_pro_Container_1001793301000.pdf
file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/D_Lerapur_268_1200_KG_pro_Container_1000634701002.pdf
file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/D_Leratens_1006_30_KG_pro_Polykanne_1000639221005.pdf
D_Demulgat_5042_AS_950_KG_pro_Container_1003502601000 (1).pdf
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< Mit welchen Gefahrstoffen kommen Sie in der Regel in Kontakt ?

* Pulverférmige Reiniger

o ACHTUNG: feine Staube gelangen beim Einatmen ungehindert in die Bronchien, bis hin zur
Lunge !

z. B.: Natriumhydroxid-Staub: akute Veratzungsgefahr!!!

o Neben den gekennzeichneten Gefahreigenschaften atzend, giftig, brandférdernd etc. konnen
Feststoffe mit Sauren, Laugen oder brennbaren Stoffen in vielerlei Weise reagieren. Hierbei
kdnnen sehr giftige Gase und auch Brande entstehen.

o  Staub-Luft-Gemische vieler Feststoffe konnen zu schweren Explosionen flihren (z.B. Starke).

« Pulverférmige stark alkalische Reiniger

o Bei Kontakt von Alkalien mit Wasser tritt starke Warmeentwicklung mit zum Teil
explosionsartigem Verspritzen auf
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< Mit welchen Gefahrstoffen kommen Sie in der Regel in Kontakt ?

*  Losemittel

Gefahrliche Reaktionen

< Losemittel sind brennbar und in den meisten Fallen schon bei niedrigen Temperaturen
durch Flammen oder Funken entztindbar. Bei Ethern besteht die Gefahr, dass sich
explosionsfahige Peroxide bilden.

< Die Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

< Diese Dampfe sind schwerer als Luft und sammeln sich daher oft in Gruben oder Kanalen.

< Tragen von Antistatischen ESD Schuhen ist Pflicht!
(mind. Sicherheitsschuhe der Klasse S1)
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Gesundheitsgefahrdung

« Lo6semittel werden in erster Linie durch die Atemwege sowie tber die Haut
aufgenommen.

«  Wirken reizend auf Haut, Augen und Schleimhaute.
*  Wirken stark Haut entfettend

- Bei Losemittelvergiftungen sind Rauschzustande, Ubelkeit, Erbrechen,

Blutdruckabfall, Lungenverletzungen, Atemlahmung bis hin zum Tod, typische
Folgen.
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< Achtung praktisch alle Reiniger wirken entfettend

o Storung der Hautbarriere
o Erleichterter Zugang von Fremd- und Schadstoffen

< Hautschutz ist zwingend notwendig
o Aufrechterhaltung der Schutzbarriere (intakte Fett u. Feuchtigkeitsschicht)

1. Hande mit ,Haut-pH neutraler Seife” waschen
2. gof. desinfizieren

3. Eincremen z. B.: Hautlotion
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Sofort mit Previn / Diphoterine, alternativ mit Wasser spilen, dann weitere HilfemaBnahmen!
Sy
g Bei Beriihrung mit den Augen sofort griindlich mit Previn / Diphoterine bzw. Wasser spulen.
3 Rettungswagen rufen. Arzt konsultieren, das Etikett und Sicherheitsdatenblatt vorzeigen.

Haut

Bei Beruhrung mit der Haut beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen und sofort mit
Previn / Diphoterine bzw. Wasser griindlich abwaschen. Arzt konsultieren, das Etikett und
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen.

Mund

Bei Verschlucken Mund mit viel Wasser ausspulen. Arzt aufsuchen und das Etikett und
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen. Kein Erbrechen herbeifiihren!

Einatmen

Unfallopfer an die frische Luft bringen und ruhig stellen.
Arzt hinzuziehen. Etikett und Sicherheitsdatenblatt vorzeigen.
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GHS 2 GHS 03
Explosiv Leichtentziindlich Brandférdern
Reaktiv Hochentziindlich Oxidationsmittel

Selbstreaktiv
Selbsterhitzend
Gibt brennbare Gase ab
Organische Peroxide

Organische Peroxide

GHS 06 GHS 07 GHS 08
L . Reizend Gesundheitsschadlich
Giftig / sehr giftig Gesundheitsschadlich Krebserregend
Hautsensibilisierend Atemweggefahrdend
Giftig
Betdubende Wirkung

Reizung der Atemwege

GHS 04

Unter Druck stehende
Gase

GHS 09

: )

Umweltschadlich

GHS 05

3

Atzend

Hinweis

Den GHS-Symbolgen
ist kein Text
zugeordnet. Der Text in
der Abbildung dient
lediglich zur Erklarung
der Symbole, wird aber
nicht offiziell
verwendet

Die Gefahren-
piktogramme
werden erganzt
durch die
Signalworter
.Gefahr” oder
~Achtung”. Dabei
deutet das
Signalwort ,Gefahr”
immer auf ein
besonders hohes
Gefahrenpotential
hin.
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Einatmen
Gase, Dampfe und Staube

VerSChIUCken Aufnahmeweg

Staube und Flussigkeiten Haut nicht
unterschatzen!

Hautresorption Bei Stoffen mit
DNEL oder

Staube und Flussigkeiten Arbeitsplatzgrenz-

wert mussen alle
. Arbeiten im Abzug
erfolgen
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< Der DNEL (englisch derived no-effect level), synonym DNEL-Wert, stammt aus
Anhang 1, Nummer 1.0.1 der europaischen chemikalienrechtlichen REACH-
Verordnung, die am 1. Juli 2007 in Kraft getreten ist. Er beschreibt
den Expositionsgrenzwert, unterhalb dessen ein Stoff nach dem Kenntnisstand
der Wissenschaft zu keiner Beeintrachtigung der menschlichen Gesundheit fuhrt.

* |Im MSDS unter Punkt 8.1 Zu uberwachende Parameter zu finden.
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Navigator der Bauteilreinigung

< Gefahrstoffe

* Umgang
« Kennzeichnung
« Gefahren
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Arbeitsschutzgesetz § 12 - Unterweisungen

Der Arbeitgeber muss seine Beschaftigten tber Sicherheit und
Gesundheitsschutz bei der Arbeit ausreichend und angemessen unterweisen.

Arbeitsschutzgesetz § 15 - Pflichten der Beschaftigten

Die Beschaftigten sind verpflichtet, nach ihren Moglichkeiten, sowie gemald der

Unterweisung und Weisung des Arbeitgebers flr ihre Sicherheit und Gesundheit
bei der Arbeit Sorge zu tragen.
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< Pflichten im Arbeitsschutz

Der Unternehmer (Geschaftsleitung, Betriebsleitung)...

- ... hat die Mitarbeiter Uber Gefahren am Arbeitsplatz vor Tatigkeitsbeginn
und mindestens jahrlich zu unterweisen. Diese Unterweisung muss schriftlich
dokumentiert werden.

... die erforderlichen MalRnahmen des Arbeitsschutzes zum Schutz der
Beschaftigten zu treffen.

... hat die Kosten fur SchutzmafRnahmen, z. B.:

personliche Schutzausrtstung (PSA) zu tragen.

... hat geeignete Anweisungen an die Beschaftigten zu erteilen und

die Umsetzung zu kontrollieren/zu Gberwachen.

... hat ein Vorbild zu sein. Dies gilt fur alle Vorgesetzten.
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< Pflichten im Arbeitsschutz

Jeder Mitarbeiter...

* ... hat alle ArbeitsschutzmalRnahmen zu unterstutzen.

* ... hat die vorgeschriebene PSA ordnungsgemalf zu tragen.

* ... darf Maschinen, Anlagen, Werkzeuge und Arbeitsstoffe nur bestimmungsgemal}
verwenden

* ... hatim Betrieb und Labor private Kleidung von Arbeitskleidung zu trennen.
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Technls;:{lr Regeln Betriebsanweisung und

TRGS 555
Gefahrstoffe Information der Beschéftigten

Die Technischen Regeln fur Gefahrstoffe (TRGS) geben den Stand der Technik, Ar-
beitsmedizin und Arbeitshygiene sowie sonstige gesicherte arbeitswissenschaftliche
Erkenntnisse fir Tatigkeiten mit Gefahrstoffen, einschliellich deren Einstufung und
Kennzeichnung, wieder. Sie werden vom

Ausschuss fiir Gefahrstoffe (AGS)

ermittelt bzw. angepasst und vom Bundesministerium flr Arbeit und Soziales im Ge-
meinsamen Ministerialblatt bekannt gegeben.

Diese TRGS konkretisiert im Rahmen ihres Anwendungsbereichs Anforderungen der
Gefahrstoffverordnung (GefStoffV). Bei Einhaltung der Technischen Regeln kann der
Arbeitgeber insoweit davon ausgehen, dass die entsprechenden Anforderungen der
Verordnung erflllt sind. Wahlt der Arbeitgeber eine andere Lésung, muss er damit
mindestens die gleiche Sicherheit und den gleichen Gesundheitsschutz fir die Be-
schaftigten erreichen.


TRGS-555.pdf

Navigator der Bauteilreinigung

¥ DGUV

Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung
Spitzenverband

213-079
DGUV Information 213-079

Tatigkeiten mit Gefahrstoffen
Informationen filr Beschiftigte

Gefahrstoffe 1172018

|hre gesetzliche Unfallversicherung
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DGUV_Information_213-079.pdf
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H-Satze (Hazard Statement) P-Satze (Precautionary Statement)
Da auf den Gefahrgutverpackungen Es befinden sich zusatzlich
mehrere Piktogramme angegeben werden Sicherheitsratschlage, also was zu tun ist,
(mussen), kann nur ein Blick auf die H-Satze auf den Etiketten.

wichtige Informationen liefern.

|—> laufende Nummer Lb laufende
— Gruppierung 2 = Physikalische Gefahren L——» Gruppierung 1 = Allgemein
3 = Gesundheitsgefahren 2 = Vorsorgemafinahmen
4 = Umweltgefahren 3 = Empfehlungen
4 = Lagerhinweise
—— steht fir Gefahrenhinweis (Hazard Statement) 5 = Entsorgung

—— steht fur Sicherheitshinweis (Precautionary Statement)
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< H400-Reihe: Umweltgefahren

« H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.

« H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

« H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

« H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

« H413 Kann fur Wasserorganismen schadlich sein, mit langfristiger Wirkung.

« H420 Schadigt die offentliche Gesundheit und die Umwelt durch Ozonabbau in
der aulReren Atmosphare.



Sicherer Umgang mit Reinigerkonzentraten

FACHVERBAND
INDUSTRIELLE
TEILEREINIGUNG E.V.

Navigator der Bauteilreinigung

< H300-Reihe: Gesundheitsgefahren

« H300 Lebensgefahr bei Verschlucken.

« H301 Giftig bei Verschlucken.

« H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

« H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
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er Bauteilreinigung

Betriebsanweisung
gem. §14 GefStoffy

Flrma:
Srand:

Arbeisbersich: Memllreinigung Arbelisplam: Handanlage, Hochalkalische Reinigung

weranmworlich: THuigheir: Bedienung der Reinigungsanlage B 034 - GHS
Unte=chft

Alkalischer Reiniger (Natriumhydraxid in wissriger Ldsung)

= Vemrsacht schwere Vemdzungen bel Berihnng micAugen, Hawr und Schieimhiuzn

Hefrige (exmatherme) Reaktion mit S3uren
(versprizen bel Hizeenwicklung méglichi

verbrithungen verbrennungen durch helfien Reiniger und Anlagenteile
(Behdlkeraandung eic) miglich

wassergefdhrdend, nichr in die Kanalisation geben

= Beimarbeiten an derabkochentfermung siets Schuw keidung (laugenfester Atbeltsanzug, Schile, Stiefel,
Schurhandschubhe aus Gummi ) uragen

= Augenschucz (mi Senenschug), gef Gesichisschun

=+ Am Arbeinspla nichr muchen, essen odar minken und hier keine Labansmine] aufbesxahren

#+ Haurschur mimel benuren: Schuw (eor derarbelr)
Pllege (nach der Arbeld

ragen

Relnigung feor Pausen und Arbelsschiuss)

= Verschmuwe Kleldung nicht min prvater Sragenkleldung zusammen aufbewahren,
Relnigung dunch: [micht privar waschenl}
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= Werschimeres mitviel Wasser fonspllen und der Abwasseranlage rufihren

= |m Brandfall: vorgesewie/n Informieren

= Brandbekdmpfung mivorhandenen Feueddscham (Smndon

= Bel groferwerdendem Brand und dem Aufirerznvon Brandgassen den Raum sofornverlassen
Notruf:

= Augenkontakt: Grondlich minwiel Wasser (Augendusche) aussplilen
‘orgesewie/n informieren, Augenamy Augendztin aufsuchen

* Ersthelfer: Hotnf:

ﬂ * Hauthontaki: Benewme Siellen sofon miveiel Wasser abspllen

= Emcsargung durch
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Inhalt der Betriebsanweisung Entsprechende Informationen aus SDB Kapitelinhalt des SDB

Gefahrstoffbezeichnung 173 Stoffname bzw. Handelsname mit
Hauptinhaltsstoffen

Gefahrstoffkennzaichnung 15 Kennzeichnung nach CLP-Verordnung
Gefahren fir Mensch und Umwelt 2 mdgliche Gefahren
Verhalten im Gefahrfall 5 aus ,Maknahmen zur Brandbekdmpfung®

Jngeeignete Loschmittel” Ubernehmen

Verhalten im Gefahrfall 6 Malknahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
Schutzmannahmen 7 aus ,Handhabung” Gbernehmen
Schutzmaltnahmen 8 aus ,geeignete persdnliche

Schutzausriistung” ibernehmen

Erste Hilfe 4 LErste-Hilfe-Malknahmen” (aulier Hinweis fir
den Arzt)

Hinweise zur Entsorgung 13 sachgerechte Entsorgung
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> Sicherheitsdatenblatt und Betriebsanweisung — was ist der Unterschied?

< Sicherheitsdatenblatter (SDB) sind die wichtigste Informationsquelle fir jeden, der
mit Gefahrstoffen arbeitet. Sie beschreiben die Gefahren, die von dem Stoff bzw.
Gemisch ausgehen, informieren lGber die Minimierung von Risiken, iber Gefahrstoff-
Tatigkeiten, Lagerung und SofortmalRnahmen bei Unfallen. Damit stellen
Sicherheitsdatenblatter die Basis fur jede Gefahrstoff-Betriebsanweisung dar.

< Auch Betriebsanweisungen beschreiben die Risiken, die von einem Gefahrstoff fur
Mensch und Umwelt ausgehen, fihren SchutzmafRnahmen an, Verhaltensregeln und
Erste-Hilfe-MalRnahmen.
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> Sicherheitsdatenblatt und Betriebsanweisung — was ist der Unterschied?

< Aber wo Betriebsanweisungen ein bis maximal zwei Seiten lang sind, legen
Sicherheitsdatenblatter ihre Informationen sehr ausfuhrlich dar. Gerade, wenn auch
Expositionsszenarien angegeben sind, kdnnen sie gut und gern mehr als 100 Seiten
fallen.

2 In der Betriebsanweisung werden also nur Teile des Sicherheitsdatenblattes
aufgefiihrt, die darliber hinaus noch durch betriebliche Belange erganzt werden.

< Dennoch scheint der erste Schritt klar: Wenn Sie eine Gefahrstoff-
Betriebsanweisung erstellen wollen, brauchen Sie das entsprechende
Sicherheitsdatenblatt.
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< Woher erhalten Sie das Sicherheitsdatenblatt?

< In der Regel bekommen Sie das Sicherheitsdatenblatt von Ihrem Gefahrstoff-
Lieferanten. Denn wer gefdhrliche Substanzen herstellt, einfihrt, oder in Verkehr
bringt (sprich: der Lieferant), muss auch aktuelle Sicherheitsdatenblatter zur
Verfligung stellen.

< Zur Verflgung stellen bedeutet: Unternehmen erhalten das SDB z.B. bei der
Lieferung lhres Stoffs oder Gemisches kostenlos auf Papier oder in elektronischer
Form.
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Bewertung von Gefahrstoffe und Hinweise zur Lagerung TRGS 510

Technische Regeln Lagerung von Gefahrstoffen

flr Gefahrstoffe in ortsbeweglichen Behaltern TRGS 510

Die Technischen Regeln fur Gefahrstoffe (TRGS) geben den Stand der Technik, Arbeitsmedi-
zin und Arbeitshygiene sowie sonstige gesicherte arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse flr
Tatigkeiten mit Gefahrstoffen, einschliellich deren Einstufung und Kennzeichnung, wieder.
Sie werden vom

Ausschuss fur Gefahrstoffe (AGS)

ermittelt bzw. angepasst und vom Bundesministerium fur Arbeit und Soziales im Gemeinsa-
men Ministerialblatt bekannt gegeben. Diese TRGS konkretisiert im Rahmen ihres Anwen-
dungsbereichs Anforderungen der Gefahrstoffverordnung. Bei Einhaltung der Technischen
Regeln kann der Arbeitgeber insoweit davon ausgehen, dass die entsprechenden Anforderun-
gen der Verordnung erfullt sind. Wahlt der Arbeitgeber eine andere L6sung, muss er damit
mindestens die gleiche Sicherheit und den gleichen Gesundheitsschutz fur die Beschaftigten
erreichen.


TRGS-510.pdf
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209-088

DGUV Information 209-088

Reinigen von Werkstiicken
mit Reinigungsfliissigkeiten
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Pravention: Einsatz von Dosierpumpen

Quelle: Gerber GmbH

Quelle: Gerber GmbH
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< Sehr Empfehlenswert

o Sauglanzen mit Niveaumelder

» So ist eine automatische Meldung inklusive Stormeldung maéglich.
Dies reduziert den manuellen Fehler deutlich.

Quelle: Prominent
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< Umgang mit Konzentrat:

» Betriebsanweisung

» Personliche Schutzausristung

» Fasspumpe, Handpumpe, Auslaufhahn bzw. Auslauf (Stahlfasser)
» Lage des Gebindes und Handhabung der Kanne

» auf Verwechslungssicherheit bei den Arbeitsablaufen achten!!!
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< Umagang mit Konzentrat:;

» Thema Umfillen — Eimer &Co.: geeignete Gebinde

verwenden (Beschaffenheit, Gewicht vs. Volumen, usw.) sowie
Handling beachten (nicht Gber Schulterh6he — Anlagenplanung,
Leitern/Tritte) => Erhohte Gefahr flr Verletzungen (chemischer und
physikalischer Natur)

Zugabe bei guter Durchmischung — Lokale chemische Reaktionen!!!
Sauberkeit, Reinigungsvorschriften flir Kontaminationen durch

die verwendeten Chemikalien, Einrichtungen, um die Verschmutzung
ZU minimieren

Y VYV
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Idealer Weise sollte die
Entnahme mittels
Sauglanze mit
Dosierpumpe stattfinden.

Alternativ ware die
Verwendung einer
Fasspumpe zu
favorisieren.

Sollte direkt aus dem
unteren Ablauf
enthnommen werden, so

Frank Berg [ RS TR
mcusmm SUPPLIES AND MORE A = ‘“: .‘.i % ... |St an f0|gende PSA

i el N S LN dringend hinzuweisen!
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< PSA bei Entnahme von Chemikalien aus einem IBC

* Schutzhandschuhe

« Schutzbrille oder besser Vollgesichtsschutz

« Chemikalienbestandige Schutzschirze
o Da beim Umflllen in einen Eimer oder ahnliche Behalter das Medium sehr
schnell wieder aus dem Gefal3 herausspritzt und so den ganzen Oberkdrper
benetzten kann.
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O

Tip aus der Praxis: Richtiger Umgang mit Kanistern

unsachgerechtes Kippen

sachgerechtes Kippen

unsachgerechte Kleinmengenentnahme
sachgerechte Kleinmengenentnahme
unvorsichtiges Abstellen mit gedffineten Deckel

OO0 000



file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/unsachgerechtes Kippen.MOV
file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/sachgerechtes Kippen.MOV
file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/unsachgerechte Kleinmengenentnahme.MOV
file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/sachgerechte Kleinmengenentnahme.MOV
file:///C:/Users/alexander.nix/OneDrive - Stockmeier Holding GmbH/Desktop/Vortrag BG/unvorsichtiges Abstellen mit geöffneten Deckel.MOV

Sicherer Umgang mit Reinigerkonzentraten
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Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit
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